
EINFUHRUNG
TOTINe wiıird 1es drıttes Jahrbuch durch eineAnsprache, die der
u({or, Klaus Bockmühl, für die Abschlußfeier des Studienjahres des
Regent-College in Vancouver Maı 1989 konzıpiert und dann
dort auch, VON seiıner schweren Krebserkrankung bere1ıts cehr DC-
SCHAWAC. wen1gstens teilweise selbst voriwrug, teilweıise verlesen 1eß
Nıcht ange danach, Juni, STar

An sıch in diesem ahrbuch eın Vortrag VOoN aus Bockmühl,
den anläßlıch der geplanten feijerlichen Übergabe des Johann- Tobilas-
Beck-Preises 1988 ihn für se1in Werketzund e1s Eıne TIUsScCHe
Würdigung des TDEeS protestantischer Ethik" halten sollen, abge-
TUC werden sollen Dıe Erkrankung hatte ıhm unmöglic gemacht,
den Preis selbst entgegenzunehmen. Als Ersatz für den ausgefallenen
Vortrag hat uXns och selbst diese Ansprache "Laß uns Hörer sein“
ZAbdruck ZUrT Verfügung gestellt. S1e ist inhaltlıch ZU großen eıl
identisch mıiıt dem etzten Kapıtel eiInes Buches, dem in den etzten
onaten SeINESs ens, das ahe Sterben schon VOT ugen, arbeıtete,
und das gleichsam als se1n geistliıches ermächtnis verstand. Es wırd
voraussiıichtlich och in diesem Herbst auf nglısc dem 1te
"Living wıth the God who speaks” erscheıinen, vielleicht schon 1im
Frühjahr 1990 auch auf Deutsch

aus Bockmühl Wr dem nlıegen des AfeT, eıner bıblıschen Er-
NCUCIUNS VoN eologie und Kırche, VON Anfang CNE verbunden, Ja
dıe Ausrichtung auf 16S$s ach VO we1isende 1e1 verdanken WITr N1IC.
zule seiner Inspıration und Ermutigung. eın erTod 1st mensch-
lıch gesehen für uns eın unverständlıicher, unersetzlicher Verlust Der in
der Rubrik "Berichte” AQus 1dea nachgedruckte Nachrufdus der Feder Von
Werner Neuer INa eın wen1g verdeutlichen, Wäas Klaus OCKMU für
uNnsere Arbeıt und auch persönlıch für viele VON uns bedeutete

Der Ansprache Von aus Bockmühl O1g der aktuellste Beıtrag
dieses andes, der ortrag des weltbekannten englıschen eologen
John Stott beımog Leıtertreffen evangelıkaler und evangelıstisch-mis-
s1io0narıscher Dienste und RT Oktober 1989 im Hospitalho In
Stuttgart. Zu dem zweltägigen Treffen dıe Lausanner ewegung
Deutscher we1g2 Verbindung mıt der Deutschen Evangelıschen Ilı-

und der Arbeıtsgemeinschaft miıissı1onarıscher Diıienste eingeladen.
Das Treffen diente der Vorbereitung des für die Zeıit VO Q.- Oktober
1990 geplanten Deutschen Evangelisationskongresses in Stuttgart.



Besondéren Raum aber nımmt unNnseTECIN dies] rngen Jahrbuch eın
dıe Berichterstattung ber dıe Konferenz der Gemeinschaft ropäischer
evangelıkaler eologen (Gee T) 1mM Jahr 1988 in Wölmersen. Dazu
gehö zunächst der eigentliche Bericht eines Konferenzteilnehmers
(Wolfgang Reinhardt). Außerdem aben WITr dUu> der Fülle der auf der
Konferenz gehaltenen ejeraie ZWEe] ausgewählt, deren Abdruck uns

besonders ohnend erschıen: Das biblisch-theologische Hauptreferat VON

astaır Campbell VO Spurgeon’s College in London stellt den Begriff
des olkes Gottes als zentralen ekklesiologischen Begrıiff des Neuen
Testaments heraus und betont 1im Widerspruch manchen romantı-
sierend-gesetzlichen Repristinationsversuchen urchristlicher Gemeinde-
strukturen die Indıfferenz des Neuen Testaments gegenüber Fragen der
Kirchenstruktur. Das Referat der Arbeıitsgruppe Kırche und Israel Von

erRıggans VO All Natıions College in London führt dıe für
manchen sicher provozlerende The durch, daß dıe Kırche ihreen
preisg1bt, WE Ss1e ihre Verbindung mıt Israel verliert

Der Beıtrag Von Eckard Schnabel ber das Problem der Pseudepigra-
phıe im bıiblischen Kanon bezieht sıch schon auf dıie ematık der
diesjährıgen Theologischen Studienkonferenz des feT ZUr Kanonsfra-

und dürfte eiıne willkommene und hılfreiche rgänzung dem
geplanten und voraussıichtlich och 1m 1990 erscheinenden on{fe-
renz-Berichtsband sein An einen der bedeutenden konservatıven Exe-

des vergangelnch Jahrhunderts, dessen KOommentare gerade
diesen Jahren teilweise Neuauflagen wıieder zugänglıch gemacht
werden, erinnert eier Sıemens in seinem ausgearbeiteten Vortrag VO

100 odestag e11ls
DIie ubrık Berichte 1eNn in diesem and in besonderer Weise der

geographischen eıtung unseres Hor1izonts. eben dem schon erwähn-
ten Bericht VOI der Konferenz der Gemeinschaf europälischer CVaNSC-
iıkaler eologen führt der Beıtrag Vvon Klaus Wetzel auch ber kuropa
hınaus und g1ibt dQus seiıner Erfahrung als Dozent 1im Fach Kırchenge-
schıichte dem Seminar Batu/Indonesien einen interessanten Eın-
1C in dıe atıon theologischer in der Drıtten Welt

Als Dokumentation ist schließlich eine Verlautbarung des Hauptvor-
stands der Deutschen Evangelischen Allıanz ZUT rage VOoNn Krankheıt
und Heilung nachgedruckt, dıe als Orientierungshilfe für dıe Gemeıninde
ım espräc die 1mM Zusammenhang mıt den VON charismatischen
Kreisen iniıtilerten Kongressen mıt dem amerikanıschen eologen John
1mbDer IIC wachgewordende rage der Glaubensheilung gedacht ist



Diıe Buchinformationen sınd ach wIe VOT auf evangelıkale eologi-
sche Publikationen konzentriert, N1IC andere mıiıt dieser Auswahl in
irgendeiner Weıise abzuqualifizieren, sondern einfach damıiıt CH>
wärtige evangelıkale theologische anhand der erschıenenen Ver-
öffentliıchungen dokumentieren. Dem gleichen dokumentarıschen
1e1 1en wlieder die (sıcher N1IC vollständige) Auflistung VON theolo-
gischen Büchern, Aufsätzen und Lexikonartikeln VOoN Miıtgliedern des
feTl Sıe soll sıich 1UT wIissenschaftlıch relevante eıträge aufneh-
INEC  - Aber ist vielleicht für die S1ituation der evangelikalen eologen
kennzeichnend, be1 die Grenzen ZU Journalıstischen DbZw
Erbaulichen gelegentliıch fließend S1nd.
eren sıch e1m etzten Jahrbuch in der technıschen Herstel-

lung des Buches z 1 erhebliche Fehler eingeschlichen. In einem Fall Wr

die Verstümmelung einer Rezension gTr0ß, WIr S1e hier, Nnun 1m
vollen ortlaut, och einmal abdrucken

Dezember 1989 B1\1rkhardt


